Rondrian Maurenbrecher - Das Leben eines Söldners

Mein ereignisreiches Leben begann, von Hagelsturm und Gewitter begleitet, am 14. Phex im Jahre 16 vor Hal im schönen Winhall als Kind armer Söldner. Meine ziemlich ereignislose Kindheit verbrachte ich aufgrund der häufigen Abwesenheit meiner Eltern hauptsächlich mit Alrik, meinem besten Freund. Eine Freundschaft die nun fast schon mein ganzes Leben andauert......

Im Alter von 17 Jahren begegnete ich ihr dann: meiner ersten große Liebe. Leider stellte sich heraus, dass sie für mich nicht soviel empfand wie ich für sie. Gebrochenen Herzens verließ ich Winhall, und tat es meine Eltern gleich: ich verdingte mich als Söldner.

Während ich mich damit mehr recht als schlecht über Wasser hielt, gelangte ich mit ein par Weggefährten in die Wüste Khom, von wo wir nach Ras Tabor fanden, eine andere, gefährliche Welt jenseits von Dere....

Auf dem Rückweg nach Vinsalt hatten wir eine unfreundliche Begegnung mit einem Kaiserdrachen. Eine wahrhaft majestätische, aber auch gefährliche Kreatur. Ich fand eine  Drachenschuppe, die er wohl verlor, und trage sie seitdem als Erinnerung an dieses Abenteuer mit mir.

In Kuslik half ich dann zusammen mit Thorgrim, Sohn des Thulasch, und Jule unserem neuen Freund Gorm Inke beim Kampf gegen die dortige Unterwelt, nichtsahnend, dass mir meine größten Abenteuer noch bevorstehen sollten.....

Danach verschlug es mich in die Grafschaft Gratenfels, wo ich unter Begleitung von Throgrim, Alvide und einem Magier namens de Furnier Kreaturen kennen- und fürchtenlernte, die meine bisherige Vorstellungskraft sprengten. Wir begegneten einem Tatzelwurm, großen Schrötern, einen niederen Dämon, einem Einhorn, einem Kobold und kämpften gegen Skelette. Dabei verschlug es uns auch ins Feenreich. Als Belohnung für unsere Taten können wir uns seitdem als Ehrenbürger Gratenfels bezeichnen.

Als ich dachte, diese Ereignisse wären nicht zu steigern, schlitterte ich, zusammen mit Thorgrim und Dhana, in meinnächstes Abenteuer, dem erfolgreichen Kampf gegen Borboradianer!

Unser Auftraggeber, Rohezal vom Amboß, verschaffte uns das einmalige Erlebnis, auf dem Rücken des goldenen Faldegorn zu fliegen! Bei Kor, ich glaube dieses Ereignis werde ich mein Leben lang nicht vergessen!!

Nach all diesen aufregenden und gefährlichen Jahren stehe in nun Albenhus und harre der Dinge die da kommen werden.....
